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Am Wochenende reiste der TuS im neu beschafften „Partybus“ (Probs an Musch) ins städtische
Trier um dort gegen Gelb-Rot anzutreten. Der Gastgeber geht erst seit dieser Saison getrennte
Wege mit dem ehemaligen SG-Partner Zewen. Der TuS geht hier zumindest auf dem Papier als
klarer Favorit ins Rennen. Dass das nicht immer von hoher Bedeutung ist, zeigte sich einige
Stunden später. Aber dazu später mehr.

  

   Nach einem langen Ritt und einem kurzen Umweg über den Privatsitz des gastgebenden
Abteilungsleiters (Navigation ála Nico Ballbach), kam man dann doch noch zehn Minuten vor
Spielbeginn in Trier an. Die Römerstädter gewährten den TuS-Akteuren noch einige Minuten
länger zum Einspielen, worüber unsere Erste sehr dankbar war. In der Begrüßung betonte
Spielführer Markus Mertl dann nochmals die Favoritenrolle der Gäste, aber dass man dennoch
dagegenhalten möchte und den Spaß nicht verlieren wird. Nico hingegen schwelgte etwas in
der Vergangenheit und betonte, dass man an selber Stelle auch schon mit einer 0:9-Niederlage
nach Hause gefahren sei.

      

   Die Doppel stellte man um. Jonas Heydt, der für den verhinderten Tobias Weber einsprang,
spielte an der Seite von Nico als Doppel 1. Die beiden taten sich erwartungsgemäß schwer,
hatte aber das Glück auf ihrer Seite und gewannen mit 3:1. Das etatmäßige Doppel 1, Arturo
Pastoriza/Dario Stenzhorn gewann in teils knappen Sätzen mit 3:0. Torsten Musshoff/Joel
Mähringer zogen klar mit 3:0 nach. Die begonnene Serie an 3:0 Siegen sollte bis zum letzten
Einzel des Tages von Jonas Bestand haben. Jonas zeigte sich gegen seinen Gegenüber, der
eine starke Partie spielte, ein wenig verunsichert, konnte seine Führung letztlich im fünften Satz
aber über die Ziellinie retten.

  

   Der TuS konnte somit seiner Favoritenrolle gerecht werden und siegte am Ende vielleicht
etwas zu hoch mit 9:0. Zuletzt gelang dies übrigens vor drei Jahren an selbiger Stelle. Damals
war es eine Riesenüberraschung, weil man in der Tabelle hinter Gelb-Rot rangierte.
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Die Gastgeber zeigten sich jedoch keinesfalls als schlechte Verlierer und den geselligen Teil
trat man gemeinsam an, bevor Gelb-Rot Trier dann wohl ein Riesenspiel zeigte gegen den
Meisterschaftsmitfavoriten aus Trier-Olewig. Die beiden trennten sich überraschend mit 8:8. Zu
dieser Zeit befanden sich die TuS-Jungs bereits im Partybus auf der Heimreise. Zum Abschluss
des Tages speiste man dann noch im Calabria in Rheinböllen.

  

   Nächste Woche steht das Topspiel in der Römerhalle auf dem Plan. Endlich wieder
Heimspiel! Tabellenerster gegen Tabellenzweiter! Zu Gast ist DER
MEISTERSCHAFTSFAVORIT aus Waldböckelheim. In der Halle gilt die 3G-Regel. Spielbeginn
ist um 18 Uhr.
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